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Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Der Gemeinderat hat mich am 8. Juli 2016 als Bürgermeister beauftragt, Gespräche über die Nachfolge des in 
Pension gehenden Arztes, Mr. Dr. Peter Egger, zu führen und geeignete Räumlichkeiten dafür zu finden. 
Mit einigen interessierten Ärzten wurde bereits über die Übernahme gesprochen. Die Stelle wird durch die 
Ärztekammer und OÖGKK vergeben. Mit dem Gebäudeeigentümer des Obergeschosses des Dienstleistungszen-
trums wurden Verhandlungen geführt und eine Einigung erzielt. 
Landesrätin Birgit Gerstorfer, fördert den Kauf der Räumlichkeiten mit € 120.000,00. Nach der Vergabe der 
Arztstelle werden die Räumlichkeiten für die Arztpraxis angepasst und vermietet. Dadurch hat die Gemeinde 
für die nächsten Jahrzehnte einen Bereich, welcher für eine Arztstelle angeboten werden kann.

Foto: Gemeinde Lengau n                        



2

bgm info 3 | 2017

Förderung für 
die Jugend
Der Gemeinderat hat beschlossen, 
dass im Zuge der Führerscheinprü-
fung zum Fahrsicherheitskurs 2 
eine finanzielle Unterstützung von 
€ 45,00 gewährt wird. Vom Land 
OÖ gibt es weitere Unterstützun-
gen für Fahrtechniktrainings mit 
Motorrädern über € 25  bzw. € 50. 
Weiters wird für Senioren ab 60 
Jahren für den Besuch eines Fahr-
sicherheitstrainings ein  € 25,00 
Bonus angeboten. Nähere Infor-
mationen unter www.land-oberoe-
sterreich.gv.at – Themen/Verkehr/
Verkehrssicherheit.                       n                        

Hort 2. Gruppe
Ab Juli werden Maßnahmen ge-
setzt, um eine Nachmittagsbe-
treuung in Form einer zweiten 
Hortgruppe anzubieten. Der 
Containerlösung (ehemaliges Ju-
gendzentrum) wurde zugestimmt, 
sofern die baulichen Maßnahmen 
genehmigt werden und es keine 
andere Möglichkeit im Bereich der 
Schule Friedburg gibt. Somit wird 
für 35 Kinder Platz geschaffen.    n                                
                        

Schnupperticket
Am Gemeindeamt können Zugti-
ckets (von Teichstätt bis Taxham 
Europark mit Busbenützung) 
gegen eine Leihgebühr von € 3,00 
pro Tag ausgeliehen werden.        n                        

Straßenbau-
programm
Das Straßenbauprogramm 2017 
wurde im Gemeinderat genehmigt. 
Folgende Straßen werden heuer 
in das Programm aufgenommen: 
Moosstraße, Gassl, Mitterweg, Irler 
Straße, Gehsteig Schwöll (Niveau-
herstellung), Hainbachstraße, 
Ameisberg, Verbreiterung der Stra-
ße beim Rückhaltebecken Lengau, 
sowie allgemeine Kleinarbeiten.    n                        

Umfahrung 
Friedburg
Im Gemeinderat wurde beschlossen 
den zuständigen Landesrat für 

Verkehr aufzufordern, eine Neube-
wertung von möglichen Varianten 
für die Trassenführung des geplan-
ten Korridors der B 147 auf dem 
Gemeindegebiet Lengau durch die 
Planungsabteilungen des Landes 
OÖ vornehmen zu lassen. 
In die Neubewertung und ggf. 
Neutrassierung sollen folgende 
zusätzliche Aspekte einfließen: 
- Erschließung des INKOBA-Gewer- 
  begebietes
- Entlastung der Ortsdurchfahrt 
  Schwöll
- Nutzung von Synergien mit dem
  geplanten zweiten Teilabschnitt 
  der Umfahrung Lengau (L1044 – 
  Baier Straße) im Bereich der Über- 
  führung über die Bahnstrecke
- Verschiebung der Trassenverord- 
  nung                                            n                        

 

Sperren Eisen-
bahnkreuzungen
Wegen Bauarbeiten (Verlegung 
neuer Eisenbahnschienen) kommt 
es zu Behinderungen durch Eisen-
bahnkreuzungssperren:

Stundenweise Sperre (bis max. 2 Std.) 
am 17./18./21. Juli 2017
bei der Eisenbahnkreuzung 
beim Gasthaus Ledl 

Komplettsperre
vom 17. Juli 2017 ab 7.00 Uhr 
bis 28. Juli 2017, 18.00 Uhr 
von der Eisenbahnkreuzung 
Siedlungsstraße Feldschneider 
bis zur Eisenbahnkreuzung Bereich 
Flöcklmüller

Schienenersatzverkehr
Es wird ein Schienenersatzver-
kehr für die Strecke Teichstätt 
- Munderfing vom 17.07.2017 bis 
25.07.2017 eingerichtet. 
Der Sonderfahrplan ist im Gemein-
deamt erhältich. Tickets bitte vor 
Fahrantritt erwerben.                   n
                        

Linksabbieger
Beim geplanten Linksabbieger  
(zwischen Friedburg und Untererb, 
L 508 Richtung Baierbergstraße) 
wird es bei den Baumaßnahmen zu 
Verzögerungen kommen. Grund 

Aufnahme 
Pflegestufe 3
Die Aufnahme in Alten- und 
Pflegeheime ist weiterhin ab 
Pflegestufe 3 möglich. 
Der Verbandsvorstand des Sozial-
hilfeverbandes Braunau am Inn 
hat in seiner Sitzung am Mittwoch, 
19.04.2017, beschlossen vorerst bis 
Ende des Jahres 2017 die Senio-
rinnen und Senioren wieder mit 
Pflegestufe 3 in die Seniorenheime 
aufzunehmen. Jede Aufnahme in 
ein Seniorenheim ohne Vorliegen 
eines Pflegegeldbescheides über 
die Pflegegeldstufe 3 oder höher 
erfordert zwingend eine Begutach-
tung durch die KoordinatorInnen 
für Betreuung und Pflege. Nur 
wenn durch das Gutachten bestä-
tigt wird, dass eine Heimaufnahme 
unabdingbar ist, darf eine Aufnah-
me auch tatsächlich erfolgen.      n                                                                      

Ihr Bürgermeister Erich Rippl

sind personelle Engpässe bei der 
Straßenmeisterei.                          n                        

Geburtenwald
Da einige bereits gesetzte Bäumchen  
nicht richtig wachsen, bitten wir 
am Gemeindeamt um Bekanntgabe 
ob diese erneuert werden sollen. 
Ansonsten wird der Platz neu ver-
geben.                                           n                        

Veranstaltung

Veranstaltungshinweis zum Thema 
öffentlicher Verkehr 

auf der Mattigtalbahn: 
am 2. Oktober 2017 um 19.00 Uhr 

beim Jägerwirt Lengau.    
                                                      n  

Ferialjob Bauhof
In den Sommerferien 2017 suchen 
wir wieder Ferialarbeiter für den 
Bauhof.
Interessierte melden sich am Ge-
meindeamt bei Herrn Nagl Herbert.
Tel.: 07746 2202-75, mail:
nagl.herbert@lengau.ooe.gv.at    n  
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Jugendtaxi-
gutscheine

Ab sofort können sich alle 
Jugendlichen wieder Taxigut-
scheine für das 2. Halbjahr am 
Gemeindeamt (Frau Seitlinger, 
Zimmer 1) abholen. 

Diese Aktion wird auch vom 
Land OÖ gefördert. Mit Jänner 
2017 änderten sich hier die 
Kriterien für eine Förderung.  
NEU: Ab Jänner muss 1/3 der 
Gutscheine von den Jugendli-
chen bezahlt werden (z.B. bei 
der Ausgabe von 15 Gutscheinen 
im Wert von € 30,-- ist ein 
Selbstbehalt von € 10,-- zu be-
zahlen).                                  n

Erlebnispark
Straßwalchen

Auch heuer sind für Kinder aus 
der Gemeinde Lengau wieder 
ermäßigte Eintrittskarten für 
den Erlebnispark Strasswalchen 
am Gemeindeamt erhältlich. n

Beihilfe
Schulveranstaltungen

Wir haben die OÖ Schulver-
anstaltungsbeihilfe ab dem 
Schuljahr 2017/18 geändert, 
damit zukünftig mehr Kinder 
diese finanzielle Unterstüt-
zung nutzen können! 
Ab kommendem Schuljahr 
unterstützen wir alle Familien, 
von denen ein Kind bei einer 
zumindest 4tägigen Schul-
veranstaltung teilgenommen 
hat bzw. zwei oder mehr 
Kinder an einer mehrtägigen 
– also zumindest 2tägigen – 
Schulveranstaltung mit einer 
Nächtigung teilgenommen 
haben. Zukünftig reichen pro 
Familie also schon 4 Tage, die 
als Schulveranstaltungen mit 
Nächtigung nachgewiesen 
werden, damit eine Schulver-
anstaltungsbeihilfe bei ge-
ringem Haushaltseinkommen 
ausbezahlt wird.

Für Schulanfänger gibt es 
weiterhin die OÖ Schulbeginn-
hilfe, um die notwendigen An-
schaffungen zu Schulbeginn 
leichter stemmen zu können, 
bekommen Eltern mit einem 
geringen Haushaltseinkom-
men auf Antrag 100 Euro vom 
Familienreferat zugeschossen. 
Der Zuschuss wird einmalig 
beim Eintritt in die Pflicht-
schule gewährt.

Auf www.familienkarte.at 
kann der Antrag auch online 
gestellt werden bzw. finden 
Sie das Formular zum Down-
loaden. Auch liegen die For-
mulare in der Schule und am 
Gemeindeamt auf.                 n                        

Initiative des 
BM.I

Die Initiative „GEMEINSAM.SICHER in 
Österreich“ fördert und koordiniert 
den Sicherheitsdialog zwischen den 
Menschen, den Gemeinden und 
der Polizei, mit dem Ziel, gemein-
sam als „Gesellschaft des Hinsehens 
und aktiven Handelns“ die Sicher-
heit zu erhöhen.

Um diese Aufgabe in den Gemein-
den umsetzen zu können, ist es er-
forderlich, dass in jeder Gemeinde 
mindestens ein Sicherheitspartner 
und/oder Sicherheitsgemeinderat 
bestellt wird.

Sicherheitspartner 
Sicherheitspartner sind Menschen, 
die auf regionaler Ebene Interesse 
am Mitwirken und Mitgestalten 
von Sicherheit haben. Sie sollen 
durch die Weitergabe von Prä-
ventionsinformationen an ihre 
Mitbürgerinnen und Mitbürger als 
Multiplikatoren fungieren und zur 
Sensibilisierung der Bevölkerung 
in Fragen der Verbrechensvorbeu-
gung beitragen.

Mit GEMEINSAM.SICHER soll die 
Beziehung zwischen Bürger und 
Polizei verbessert und gestärkt 
werden.

Wenn Sie Interesse haben, als 
Sicherheitspartner der Polizei an 
dieser Initiative des BM.I mitzu-
wirken, melden Sie sich bitte bei 
Ihrem Gemeindeamt, der zuständi-
gen Polizeiinspektion Friedburg/L 
(Sicherheitsbeauftrage  AbtInsp  
Thomas  HASENLEITNER) oder beim 
Bezirkspolizeikommando Braunau/I
                                                      n                                                    
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Entscheidungen und Beschlüsse
der Gemeinderatssitzung vom 27. April 2017
1. Kenntnisnahme des Prüfberichtes 
der BH Braunau zum Voranschlag 
2017
Der Prüfbericht wurde einstimmig 
zur Kenntnis genommen.

2. Kassenprüfung vom 03.04.2017 
- Kenntnisnahme des Berichtes 
des Prüfungsausschusses
Der Bericht wurde einstimmig zur 
Kenntnis genommen. 

3. Änderung des Dienstpostenplanes
Der Dienstpostenplan wurde ein-
stimmig genehmigt.

4. Entscheidung über die Einrich-
tung einer zweiten Hortgruppe
Der Errichtung einer zweiten Hort-
gruppe in Form einer Containerlö-
sung (ehemaliges Jugendzentrum), 
wurde einstimmig zugestimmt, 
sofern durch die Abteilung Bildung 
diese bauliche Maßnahme geneh-
migt und eine andere Möglichkeit 
im Bereich der Schule Friedburg 
nicht möglich ist. 

5. Entscheidung über die Durch-
führung einer Sommerbetreuung 
im Kindergarten
Es wurde einstimmig beschlossen:
• Die Sommerbetreuung vom 
   24.07.2017 - 11.08.2017 im Kin- 
   dergarten Schneegattern durch- 
   zuführen. 
• In dieser Zeit ist kein Bustransport  
   eingerichtet. 
• Die Anmeldung ist für den o.a. 
   Zeitraum verbindlich. Bei Nicht- 
   teilnahme ohne Vorliegen einer 
   ärztlichen Bestätigung ist ein 
   Kostenersatz in Höhe von € 50,00/ 
   pro Woche zu leisten. 
• Die Essensanmeldung ist verbind- 
   lich und das bereitgestellte Essen  
   ist auf jeden Fall zu bezahlen.

6. Änderung der Elternbeitrags-
verordnungen für Hort und Krab-
belstube 
Die Verordnungen wurden einstim-
mig genehmigt.

7. Entscheidung über den Ankauf 

des Obergeschosses vom Dienst-
leistungszentrum Friedburg 
Es wurde einstimmig beschlossen 
das Obergeschoss des Dienst-
leistungszentrums in Friedburg 
anzukaufen, sofern diese Räumlich-
keiten für eine Arztpraxis benötigt 
werden. Diese Räumlichkeiten sol-
len dem zukünftigen Arzt vermie-
tet werden.

8. Genehmigung des Kooperati-
onsvertrages ARGE Seenland
Der Kooperationsvertrag wurde 
einstimmig genehmigt.

9. Genehmigung der Trassenfüh-
rung für die Energie Munderfing 
GmbH für den Breitbandausbau
Die vorliegende Bevollmächtigung 
wurde einstimmig genehmigt. Im 
Rahmen des Förderantrages wird 
man auch für die Gemeinde Lengau 
erforderliche Maßnahmen setzen 
um Fördermittel einzuwerben.

10. Zubau einer dritten Gruppe 
beim Kindergarten Lengau - Geneh-
migung des Finanzierungsplanes
Der vorliegende Finanzierungsplan 
wurde einstimmig genehmigt.

11. Entscheidung über die Beru-
fung der Ehegatten Moser gegen 
den Bescheid des BM wegen 
Vorschreibung eines Verkehrsflä-
chenbeitrages 
Die Berufungsentscheidung wurde 
mehrheitlich genehmigt.
15 Ja (SPÖ, ÖVP,GRÜNE)
7 Nein (FPÖ, ÖVP)
3 Enthaltungen (BM, SPÖ)

12. Beschluss der Einbringung 
einer Klage gegen 
a) Bamberger Markus und 
b) Bamberger Martin und Anna
Die Einbringung der Klagen wurden 
mehrheitlich genehmigt.
18 Ja
5 Nein (FPÖ)
2 Enthaltungen (GRÜNE)

13. Festlegung des Straßenbau-
programmes 2017

Das vorliegende Straßenbaupro-
gramm wurde einstimmig be-
schlossen.

14. Raumordnungsangelegenheiten: 

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 57, Feldbacher Erich, 
Untererb 25, 5211 Friedburg 
Gst.Nr. 9/6 und 263/1, KG Kren-
wald, (ca. 1.500 m²) Umwidmung 
von Wohngebiet auf Grünland  - 
Beschluss einer Verordnung
Es wurde einstimmig beschlossen 
die Rückwidmung des Grundstü-
ckes 9/6, KG Krenwald, von Wohn-
gebiet auf Grünland abzulehnen 
und eine Teilfläche des Grundstü-
ckes 263/1, KG Krenwald, von bisher 
Wohngebiet auf Grünland umzu-
widmen.

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 63, Fakesch Michael, Höcken 6, 
5212 Schneegattern 
Gst.Nr. 780/2, KG Krenwald (ca. 
600 m²) Umwidmung von Dorfge-
biet auf Grünland  
Die Umwidmung wurde einstimmig 
genehmigt. 

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 66, Schön Anton und Silvia, 
Untererb 32, 5211 Friedburg  
Teilfläche der Gst.Nr. 16/1 und 
18/1, KG Krenwald (ca. 4.800 m²) 
Umwidmung von Grünland auf 
Wohngebiet 
Die Umwidmung und die geplante 
Abtretung der Ringstraße in das 
öffentliche  Gut grundbücherlich 
sicherstellen zu lassen wurde ein-
stimmig genehmigt. Weiters wurde 
beschlossen einen Baulandsiche-
rungsvertrag abzuschließen.
Die FPÖ verließ vor diesem Tages-
ordnungspunkt den Sitzungssaal.

Amtswegige Änderungen des 
Flächenwidmungsplanes 
Der Antrag von Amtswegen ein 
Verfahren zur Ausweisung der Bau-
bestände im Bereich der Grund-
stücke 499/8, 832/1 und 608/29, 
jeweils KG Krenwald, als Wohnge-
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Tagesordnung 
Gemeinderatssitzung 
FR, 7. Juli. 2017 um 19:30 Uhr

biet einzuleiten wurde einstimmig 
genehmigt.

Verordnung eines Neuplanungs-
gebietes gemäß § 45 o.ö. BauO 
für das Gst.Nr. 2984/4, KG Lengau   
Die vorliegende Verordnung wurde 
einstimmig beschlossen.

15. Beschluss einer finanziellen 
Unterstützung für Jugendliche 
zum Fahrsicherheitskurs
Es wurde mehrheitlich beschlossen 
Jugendliche zwischen 17 und 19 
Jahren, mit Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Lengau, bei der Absol-
vierung der zweiten Feedback-
fahrt, im Zuge der Führerschein-
prüfung, ab 2018 mit € 45,00 zu 
unterstützen.
1 Enthaltung (GRÜNE)

16. Antrag GRÜNE-Fraktion für 
eine Resolution an den o.ö. 
Landtag: „Klimaschutz und Ar-
beitsplätze durch Energiewende 
sichern – Belastungen für Hausbe-
sitzerInnen abwenden“
Es wurde mehrheitlich folgender 
Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Lengau ersucht den oö. Landtag, 
alle nötigen Schritte zu setzen, 
um eine mit der Klima- und Ener-
giestrategie des Bundes überein-
stimmende Landesstrategie zu 
entwickeln und zu beschließen. Die 
Zeit bis zum Beschluss der Bun-
desstrategie wolle für einen brei-
ten Begutachtungsprozess unter 
Einbeziehung der vielen engagier-
ten BürgerInnen, der NGOs, der 
Öko-Wirtschaft und aller anderen 
Interessierten genützt werden. 
Des Weiteren möge der oö. Land-
tag in Zusammenarbeit mit der 
oö. Landesregierung dafür Sorge 
tragen, dass weiterhin Förderun-
gen für erneuerbare Energien bei 
Hausbau zur Verfügung gestellt 
werden. 
5 NEIN (FPÖ)

17. SPÖ-Fraktion – Nachwahl eines 
Mitgliedes für den Ausschuss für 
Bau-, Straßenbau und Raumpla-
nung und für den Ausschuss für 
Soziales, Familie, Senioren, Woh-
nungsvergabe und Integration
Dem Antrag an die abstimmungs-

berechtigten Mitglieder der SPÖ-
Fraktion Weinberger Herbert als 
Mitglied des Ausschusses für Bau-, 
Straßenbau und Raumplanung und 
Erika Pendelin als Mitglied und Her-
bert Hüttenbrenner als Ersatzmit-
glied des Ausschusses für Soziales, 
Familie, Senioren, Wohnungsver-
gabe und Integration zu wählen 
wurde einstimmig zugestimmt. 

18. Allfälliges:

Dringlichkeitsantrag auf Neube-
wertung der Korridorvarianten 
für die B 147
Folgender Antrag wurde mehrheit-
lich genehmigt:
Den zuständigen Landesrat für 
Verkehr aufzufordern, eine Neube-
wertung von möglichen Varianten 
für die Trassenführung des geplanten 
Korridors der B 147 auf dem Ge-
meindegebiet Lengau durch die 
Planungsabteilungen des Landes 

OÖ vornehmen zu lassen. In die 
Neubewertung und ggf. Neutras-
sierung sollen folgende zusätzliche 
Aspekte einfließen: 
- Erschließung des INKOBA-Gewer- 
  begebietes
- Entlastung der Ortsdurchfahrt 
  Schwöll
- Nutzung von Synergien mit dem 
  geplanten zweiten Teilabschnitt 
  der Umfahrung Lengau (L1044 –  
  Baier Straße) im Bereich der Über- 
  führung über die Bahnstrecke
- Verschiebung der Trassenverord- 
  nung 
22 Ja
3 Enthaltungen (FPÖ)                    n

1. Kenntnisnahme des Prüfberichtes 
der BH Braunau zum Rechnungsab-
schluss 2016

2. Änderung der Kindergartenord-
nung 

3. Beschluss der Feuerwehrgebüh-
renordnung

4. ABA Lengau, BA 13 – Auftrags-
vergabe für Bauprogramm 2017-
2018

5. Genehmigung der Erweiterung 
des INKOBAS um eine Fläche in 
Neumarkt am Wallersee 

6. Beschluss für den Ankauf eines 
Kommandofahrzeuges für die FF 
Friedburg 

7. Grundsatzbeschluss für die Sa-
nierung der Turnhalle Lengau 

8. WG Friedburg – Entscheidung 
über den Verkauf von Grundflä-
chen im Bereich des Wasserschutz-
gebietes

9. Raumordnungsangelegenheiten

10. SPÖ-Fraktion – Nachwahl eines 
Ersatzmitgliedes für den Ausschuss 
für Finanzangelegenheiten

11. Nachwahl eines Gemeindevor-
standsmitgliedes durch die ÖVP-
Fraktion 

12. Nachwahl eines Mitgliedes im 
Ausschuss für Bau-, Straßenbau 
und Raumordnung durch die ÖVP-
Fraktion

13. Allfälliges
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Update JUZ LENGAU

Im Mai konnten wir erfolgreich die 
offizielle Eröffnungsfeier des neuen 
JUZ über die Bühne bringen.
Danke an alle die unser neues JUZ 
so supercool ermöglicht haben!

Öffnungszeiten des JUZ LENGAU 
in den Sommermonaten:

Vom 27. Juni bis 15. Juli findet in 
Salzburg die MiniSalzburg Kinder-
stadt statt.
In diesen drei Wochen sind wir jeden 
Donnerstag für euch da!
Danach ist das JUZ wieder regulär 
Mittwoch und Donnerstag für alle 
geöffnet:
19. + 20. Juli, 26. + 27. Juli, 
2. + 3. August, 9. + 10. August

Besuch der Volksschulen
Friedburg und Lengau

Die dritte Klasse der VS Friedburg besuchte Mitte Mai und die dritte Klasse der VS Lengau Mitte Juni mit ihren 
Lehrerinnen das Gemeindeamt. Bürgermeister Erich Rippl führte die Schülerinnen und Schüler durch alle Abtei-
lungen und erklärte wie ein Gemeindeamt funktioniert. Anschließend wurden alle Fragen der kleinen Gemein-
debürger beantwortet. Mit einer Jause wurde der nette Besuch beendet. 

Fotos: Gemeindeamt Lengau  n

Foto: Zaim Softic

Foto: Volksschule Friedburg Foto: Volksschule Lengau

Von 11. August bis 3. September 
gehen wir für drei Wochen in die 
Sommerpause.
Ab dem 6. September sind wir dann 
wieder wie gewohnt und ganz 
regelmäßig für euch da!

Das Team JUZ Lengau wünscht allen 
einen tollen Sommer!

Wir freuen uns sehr auf ein zahlrei-
ches Wiedersehen im September! n
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„Spürnasenecke“ für den Kindergarten
Der Kindergarten Lengau wurde mit einer 
„Spürnasenecke“ - einem naturwissen-
schaftlichen Forschungslabor für Kinder 
- ausgestattet. Entwickelt wurde diese von 
einer Salzburger Initiative. In einem kindge-
rechten Labor können die jungen Forscher 
die Welt der Naturwissenschaften ergrün-
den - immer spielerisch, aber unter professi-
oneller Anleitung. Die Spürnasenecke ist 
mit allen notwendigen Materialien, wie 
Labormänteln, Mikroskopen, Terrarien oder 
Pipetten ausgestattet.

Das Sponsoring für den Kindergarten in Len-
gau übernahm die Unternehmensgruppe 
PALFINGER.

                      Foto: Spürnasenecke/Chris Hofer n

v.l.: Wilfried Marketz (Palfinger), Kindergartenleiterin Sigrun Natschläger, 
BM Erich Rippl, Pädagogin Julia Maderegger und Bernadette Unger 
(Mitentwicklerin der Spürnasenecke)

Spielgruppe Lengau
Seit bereits 18 Jahren gibt es in 
der Gemeinde Lengau unsere 
Spielgruppe. Heuer im Februar 
durften wir in die neuen Räum-
lichkeiten einziehen. Dank unserer 
familienfreundlichen Gemeinde 
und unserem Bürgermeister Erich 
Rippl haben wir einen wunderschö-
nen Raum im Anbau des Bauhofs 
bekommen. Er bietet uns genügen 
Platz zum Toben.

Zurzeit sind wir 3 ausgebildete 
Spielgruppenleiterinnen, die ca. 
45 Kinder und Mütter kompetent 
und freundlich betreuen. Unsere 
Spielgruppen finden von Montag 

bis Donnerstag jeweils von 
9-11 Uhr und am Donnerstag 
von 14:30-16:30 statt. 
In 5 Gruppen mit Kindern 
zwischen ein und vier Jah-
ren findet ein gemütliches 
Beisammensein mit den 
Eltern statt. Es wird gebas-
telt, gesungen und auch 
die traditionellen Feste 
werden gefeiert. 

Auch die Eltern-
bildungsgut-
scheine können 
bei uns einge-
löst werden. 
Durch den Spie-
gel werden wir immer 
mit neuen Workshops 
weitergebildet und 
unterstützt. 

Mit einem Besuch beim 
Herrn Bürgermeister 
Erich Rippl wollten wir 
uns nochmals recht 

herzlich bedanken! 

Wir wünschen euch einen schönen 
Sommer und freuen und auf viele 
Anmeldungen für den Herbst. 

Genauso würden wir uns auch über 
Mütter freuen, die Interesse an 
einer Spielgruppenleitung hätte.
Eure Spielgruppenleiterin Irene 
Bruckmüller, Andrea Wörgetter, 
Anja Leitgeb

Für Informationen bitte an Irene 
Bruckmüller 0664 4010902 wenden.

       

       Fotos und Bericht: Spielegruppe n
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Die Gebrüder Grimm im 
Lesezentrum
Jeden letzten Freitag im Monat 
wird seit Jahresbeginn im Lesezen-
trum im Gemeindeamt in Fried-
burg (Hintereingang - ehemals 
alte Post) von den Initiatorinnen 
des Leseprojektes „Gemeinsam 
die WELT erLESEN“ und des Lese-
zentrums, Martina Vietz, Johanna 
Schlegl, Helga Kellner und Edith 
Konrad, eine Märchenstunde orga-
nisiert. Zuhören und dann nach-
spielen lautet dabei die Devise. 
Egal, ob Frau Holle es schneien 
lässt, Schneeweißchen und Rosen-
rot ihren Prinzen finden oder der 
böse Wolf von den sieben Geißlein 
und deren Mama mit Steinen voll-
gestopft wird, für Spaß, Spannung 
und Freude ist gesorgt. 

Bei der jüngsten Lese- und Spiel-
stunde durften die Kids auch die 
neuen gelb-grünen bequemen 
Sitzpolster einweihen, die  der 
Schneegatterer Arzt Dr. Manfred 
Nöbauer für die Kinder im Lesezen-
trum gesponsert hat. Und Seinab 
Alawieh, die Mama der kleinen 
Leseratten Ali, Yusef und Yana, 
die mit vielen anderen Kindern 
gebannt der Stimme von Helga 
Kellner lauschten und die Puppen-
Darstellung von Johanna Schlegl 
verfolgten, bevor sie selber das 
Märchen spielen durften, hat mit 
Schoko-Muffins für das leibliche 
Wohl der kleinen und großen Gäste 
gesorgt. 

Offene Lernräume zu schaffen, in 
denen durch die Zusammenarbeit 
vieler Beteiligter Erfahrungen und 
Wissen weiter gegeben werden 
und das Potential der Kinder ge-
stärkt und gefördert wird, ist die 
Idee dahinter“, erzählen Martina 
Vietz und Edith Konrad. „Nationale 
und internationale Studien bestä-
tigen unsere Beobachtungen und 
Erfahrungen der letzten Jahre, 
dass trotz intensiver Bemühungen 
der Schulen die Lesekompetenz 
der Jugendlichen aufgrund der 
zunehmenden Digitalisierung des 

Lebens und aus anderen unter-
schiedlichsten Gründen abnimmt“, 
begründen Martina Vietz und Edith 
Konrad ihr ehrenamtliches Engage-
ment im Lesezentrum und im Lese-
projekt. „Lesen öffnet viele Türen 
und ist eine Grundvoraussetzung, 
dass Menschen sich an allen gesell-
schaftlichen Prozessen beteiligen 
können.“ Schön dabei ist, dass das 
Lesen auch Generationen verbindet 
und im gemeinsamen Tun die Ge-
sellschaft ein Stück weiter zusam-
men rücken lässt. 

Weil Bildung ein 
wesentlicher Baustein 
für ein gutes Leben 
ist, unterstützen die 
Verantwortlichen der 
Gemeinde Lengau das 
Projekt „Gemeinsam 
die WELT erLESEN“ 
seit Jahren und haben 
auch im vergangenen 
Herbst das Lesezen-
trum für Jung und 
Alt am Gemeindeamt 
eingerichtet. Während 
der Schulzeit ist dieses 

jeden Freitag zwischen 14 und 16 
Uhr geöffnet. In dieser Zeit können 
große und kleine Leseratten Bü-
cher ausleihen, und das kostenlos! 
Jeden letzten Freitag im Monat fin-
det die Lese-Märchenstunde statt.

Der nächste Termin vor den Som-
merferien: 
Freitag 30. Juni, 14 Uhr.

Foto und Bericht: ipi n

Leseprojekt 2. Klasse VS

Den Schülern der 2. Klassen der Volksschulen Friedburg und Schnee-
gattern, welche am Leseprojekt teilnahmen wurden vom Bürgermeister 
Erich Rippl die Bücher überreicht.                                                             n
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Wir gratulieren!

Wir gratulieren dem 
„Betreubarem Woh-
nen“ zum 10jährigen 
Jubiläum.
Ein großes Danke-
schön an Hedi 
Eidenhammer und 
Bettina Reitmair für 
die tolle Betreuung 
der Bewohnerinnen 
und Bewohner.      n                                        

10 Jahre 
Betreubares Wohnen

Musikkapelle Friedburg-Lengau „Audit of Art“

Franz-Josef Plainer legte am 18. Mai 2017 die „Audit of Art“ Prüfung auf seinem Instrument Tenorhorn in 
St. Martin im Innkreis ab. Gerlinde Plainer hatte am 20. Mai 2017 die „Audit of Art“ Prüfung auf ihrem Instrument, 
Diatonische Harmonika, in Vöcklabruck. Beide erspielten sich einen ausgezeichneten Erfolg! 
Die Musikkapelle Friedburg-Lengau und die Gemeinde gratulieren recht herzlich!                                                n

Foto: Roland Mayr-Sams, Gerlinde Plainer

Foto: Mag. Maria Efthymiou, Franz Josef Plainer, Hans Weiss

Nach dem Sieg in der OÖ Liga, konnte die Mannschaft 
beim Relegationsturnier  in Innsbruck den 2. Platz bele-
gen und ist somit zum Aufstieg in die Bundesliga West 
berechtigt.
Wir gratulieren der Mannschaft zu diesem großen Erfolg 
und freuen uns auf interessante Spiele.                       n

KSC Schneegattern 
Männer wieder in der 

Kegelbundesliga

Foto: Manfred Berger
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Der Kameradschaftsbund
Friedburg-Lengau
Vielen Lesern „Der 
Bürgermeister 
informiert“ ist 
bekannt, dass 
unsere Gemein-
de, die größte 
im Innviertel ist 
und knapp 5000 
Einwohner zählt. 
Trotz der vielen 
Einwohner, tun 
wir uns noch 
immer schwer, 
weitere Mitglieder 
z.B. Abrüster vom 
Bundesheer, Zivildiener, Zugezoge-
ne für den KB. als aktive Mitglieder 
zu gewinnen. Die Wurzeln des KB 
Friedburg–Lengau wurden bereits 
1874, von 5 Bürgern aus Friedburg, 
als Veteranenverein gelegt. Nach 
dem 2. Weltkrieg wurde der Name 
auf Heimkehrer geändert, in den 
Siebzigerjahren auf den aktuellen 
Namen KB. Friedburg-Lengau.

Unsere vielen Aktivitäten zeigen 
auf, dass sich bei uns einiges 
bewegt. 
Es freut uns ganz besonders, dass 
wir durch den Erstkontakt vom 
scheidenden BObm. Karl Glaser, als 
Bezirkskurator Herrn Diakon Martin 
Muigg zu unserer Gemeinschaft 
gewinnen konnten.

Bei der JH. 2017 konnte Obmann 
Karl Daxer, 25 Kameraden und die 
Ehrengäste BObm. Michael Kendl-
bacher, LA. BM. Kamerad Erich 
Rippl, Hauptmann Alois Stampfl 
von der Bürgergarde Friedburg, 
Bezirkskurator Diakon Martin Muigg 
und last but not least Ehrenob-
mann Ferdinand Maier begrüßen.

Ehrungen wurden von BObm. 
Michael Kendlbacher, LA. BM. Erich 
Rippl und Obmann Karl Daxer 
durchgeführt. 

Für umfangreiche Verdienste und 
langjährige Zugehörigkeit wurden 
folgende Kameraden geehrt:

Für 50. Jahre Mitgliedschaft: 
EObm. Ferdinand Maier, die Kame-
raden Josef Lettner und Josef Mair.
Die Verdienstmedaille in Bron-
ze erhielten: Erich Leidinger und 
Adolf Feichtenschlager.
Die Verdienstmedaille in Silber 
bekam: Kanonier Franz Maislinger.
Die Verdienstmedaille in Gold 
wurde übereicht an: Alfred 
Schnaitl, Alfred Winkelmeier, Josef 
Winkelmeier, Josef Brandt, Franz 
Schinagl und Rupert Hettegger.
Das Verdienstkreuz in Silber be-
kam: Dir. a. D. Rudolf Atzensberger 
für 30 Jahre KB. Schriftführer. 

Rückblick unsere Aktivitäten 
von der JH. 2016 bis zur JH. 
2017:
• 2 Vorstandssitzungen und 8 
   Monatsstammtische beim Ledl in 
   Teichstätt.
• Am 4. Juni, OÖKB. Bezirksmeister- 
   schaft der Asphaltstockschützen 
   in Pischelsdorf.
• Am 29. Juli 2016, Begräbnis  vom 
   Heimkehrer Franz Pär, Seniorchef 
   Gasthof Jägerwirt. 
• 58. BMF von 21. bis 23.8. 2016, 
   Ausrichtung durch die MKFL 
   nahmen wir auch helfend  teil.
• Am Sonntag, den 11.9.2016, 
   Schlossbergmesse der Bürger- 
   garde Friedburg.
• Bei den Allerheiligensammlungen 
   wurden von  Friedhofsbesuchern 
   € 1.754,15 gespendet.  Vom KB. 
   wurde der gesamte Betrag, an 
   das Schwarze Kreuz überwiesen.

• Sonntag, 6.11.2016 Totengedenken, 
   in der Pfarrkirche Friedburg mit 
   Kranzniederlegung und Segnung 
   am Mahnmal, durch die hohe 
   Geistlichkeit Herrn Dekan Mag. 
   Michael Michalowski und Herrn 
   Bezirkskurator Diakon Martin 
   Muigg.
• Sonntag, 11.12.2016, besinnliche 
   Weihnachtsfeier im Gasthof 
   Jägerwirt.
• 28.12.2016 Dreikönigsturnier der 
   ASKÖ-Kegel-Sport-Club in 
   Schneegattern.
• Am 8. Februar 2017, Begräbnis 
   vom Heimkehrer Johann Berner 
   vulgo Glauber.
• Samstag 4. März 2017 OÖ-Be- 
   zirksversammlung in Burgkirchen.

Liebe Jugendliche, geschätzte Ge-
meindebürger!

Wir hoffen, dass wir bei Dir (Euch) 
Interesse erweckt haben, bei uns 
einem kulturellen Verein, mit unse-
ren Werten beizutreten. Der KB. ist  
ein in der Gemeinde nicht weg zu 
denkender Verein.

Wir fördern Frieden!

Was ist der Kameradschaftsbund?
Wir sind eine auf Tradition aufbau-
ende, christliche und tolerante 
Wertegemeinschaft!

Wofür stehen wir?
Wir verstehen uns als Wegbegleiter 
für Frieden in Freiheit und Sicher-
heit!

Was machen wir?
Wir gestalten die Entwicklung un-
serer Gesellschaft aktiv mit!
Wir leben soziales Engagement  
nach den Grundsätzen unseres 
Kulturkreises!

Wir stehen zu unseren Werten, 
für „Frieden“ in  der Familie, im 
Freundeskreis, im Vereinswesen, 
in der Gemeinde, im Friedensbe-
zirk Braunau. Wir fühlen uns auch 
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Mit kameradschaftlichen Glückwün-
schen, gratuliert der KB. Friedburg 
- Lengau unseren letzten noch 
aktiven Heimkehrer - Kamerad Josef 
Buttinger zum 96. Geburtstag. 
Josef, wurde im zweiten Weltkrieg 
schwer verwundet. Nach seiner 
Gefangenschaft kam Herr Buttinger, 
als gezeichneter Kriegsinvalide mit 
einer positive Einstellung, als Heim-

verpflichtet, die 3 Mahnmäler zum 
Gemeinwohl der Gemeinde Lengau 
zu pflegen. Wir wünschen allen 
ein friedliches Zusammenleben in 
unserem schönen Heimatland, im 
neutralen Österreich!

Melde Dich per Tel. Nr. 3249 oder 
2424. Mail: karl.daxer@aon.at 
oder rudi.atzensberger@aon.at

kehrer nach Hause. Trotz seinem 
körperlichen Handicap, gründete er 
in Friedburg, das bekannte Unterneh-
men Raumausstattung-Buttinger. 

Bis zu Ihrer Pensionierung führten 
Josef und Maria ihren Familienbe-
trieb erfolgreich gut vorbereitet 

zur Übergabe an ihre Nachkommen. 
Nicht nur Josef, auch Maria unsere 
Fahnenpatin feierte Geburtstag. 
Zu ihren 85. Geburtstag und zu 

seinem 96. Geburtstag 
durften wir im Cafe 
Heizl mitfeiern. Für die 
Einladung dankt der 
Vorstand mit Obmann 
Karl Daxer, der ein 
Geschenk den Jubila-
ren überreichte. Der 
KB. Friedburg - Len-
gau mit allen seinen 
Kameraden wünscht 
dem Ehepaar Buttin-
ger, noch eine schöne 
gemeinsame Zeit. 

Bericht und Fotos: Rudi Atzensberger n

Fest der Vereine in Friedburg

Mit einem abwechslungsreichen Programm begeisterte das Fest der Vereine am 25. Mai. Ein Dankeschön an alle 
teilnehmenden Vereine.                                                                                                                                         n
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„Team Lengau hilft“
Dienstleistungsscheck NEU nun auch für Asylwerber

Dienstleistungsscheck 
NEU nun auch für Asyl-
werber

Seit 2006 gibt es in Ös-
terreich die Möglichkeit, 
jemand über den sogenann-
ten Dienstleistungsscheck 
für Arbeiten zu beschäfti-
gen, ohne dabei gegen das 
Gesetz über Schwarzarbeit 
zu verstoßen. Der oder die 
beauftragte Person kann 
einfache Arbeiten für private 
Haushalte verrichten und ist dabei 
unfallversichert. 

Seit dem 1. April 2017 dürfen 
auch Asylwerber mit sogenannter 
„weißer Karte“,  die seit mindes-
tens drei Monaten im Asylver-
fahren zugelassen sind, über den 
Dienstleistungsscheck arbeiten. 
Das heißt, dass die in unserer 
Gemeinde befindlichen Asylwer-
ber - in der Verdiensthöhe limitiert 
- über den Dienstleistungsscheck 
arbeiten dürfen. Für die in der 
Grundversorgung stehenden Asyl-
werber darf der monatliche Zuver-
dienst maximal € 110 und zusätz-
lich für jedes Kind und die Ehefrau 
€ 80 betragen. Geht die Frau selber 
arbeiten, dann kann sie € 110 dazu-
verdienen, Kinder können bei der 
Berechnung auch auf Mann und 
Frau aufgeteilt werden.

Den Dienstleistungsscheck kann 
man in der Trafik, bei der Post 
oder über das Internet kaufen. 
Die geleistete Arbeit wird mit dem 
Scheck bezahlt und der Empfänger 
bzw. die Empfängerin des Schecks 
muss diesen auf dem Postweg 
bei der  Versicherungsanstalt für 
Eisenbahnen und Bergbau in Graz 
einreichen und erhält dann über 
eine monatliche Abrechnung den 
Lohn überwiesen.

Mit dem Dienstleistungsscheck 
können z.B. folgende haushaltsty-
pische Arbeiten entlohnt werden:

Alle, die sich über die Arbeit des 
„Teams Lengau hilft“ informieren 
oder mitarbeiten wollen, sind ger-
ne zum monatlich stattfindenden 
Stammtisch eingeladen. Nähere 
Informationen unter Tel. Nr.:
0677 / 622 59 029.                        n

Der Mindeststundenlohn ist auch 
bei Asylwerbern zu entrichten. 
Inkludiert darin sind die Urlaubser-
satzleistung und der Sonderzah-
lungsanteil. 

Information zum Dienstleis-
tungsscheck für Asylwerber

Nachdem die Beauftragung und 
Abrechnung von Arbeiten über den 
Dienstleistungsscheck etwas kom-
pliziert ist, bietet das „Team Lengau 
hilft“ Unterstützung. Wer Informa-
tionen darüber braucht, wie und 
unter welchen Voraussetzungen 
Arbeiten beauftragt und abgerech-
net werden dürfen, kann sich beim 
„Team Lengau hilft“ melden. 
Das Team steht laufend in Kontakt 
mit den Flüchtlingen und kann 
auch dabei beraten, welche Leis-
tungen von den Flüchtlingen 
erbracht werden können und den 
Kontakt mit ihnen herstellen. 

Eine Powerpoint zum Thema 
Dienstleistungsscheck für Asylwer-
ber können Sie im Internet unter 
http://flüchtlingshilfe-hochburg-
ach.at/files/Dienstleistungsscheck-
Asylwerber-neu.pdf abrufen.

Tagesmutter/
vater/Helferin
Kombi-Lehrgang

Derzeit werden wieder Tages-
mütter in Oberösterreich ge-
sucht. Wer gerne mit Kindern 
arbeitet, kann sich beim OÖ 
Familienbund ausbilden lassen. 
Nächste Kombi Lehrgänge des 
OÖ Familienbundes: Oktober 
2017 bis Februar 2018 im 
Familienbundzentrum Regau-
Vöcklabruck. Im Rahmen des 
Bildungskontos des Landes OÖ 
werden bis zu 50 % der Kurs-
kosten gefördert.
Informationen und Anmeldung 
unter:
www.ooe.familienbund.at 
oder 0732/60306012             n
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Wohlbefinden von 
Kopf bis Fuß!
Unter diesem Motto haben sich die 
Fußpflegemeisterin Marianne Asen-
Haberl und die Masseurin Nicole 
Embacher zusammengeschlosen 
und im Mai 2017 gemeinsam eine 
Praxis in Friedburg eröffnet. 

Marianne Asen-Haberl hat ihre 
bestehende Praxis „Studio Barfuss“ 
vergrößert und modernisiert und 
sich für 2 Tage die Woche die erfah-
rene Masseurin Nicole Embacher dazu 
geholt. Damit können Kunden des 
„Studio Barfuss“ neben einer pro-
fessionellen Fußpflege auch Mas-
sagen zum Wohlfühlen in Anspruch 
nehmen. Nach dem erfolgreichen 
Standort in Lochen am See bietet 

nic.massage nun auch Kunden 
in Friedburg die Möglichkeit, sich 
verwöhnen zu lassen. Egal ob Klas-
sische Massage, Fußreflexzonen-
massage, Manuelle Lymphdrainage, 
Honigmassage oder Babymassage, 
wir haben die passende Massage 
für Sie. Die Fußpflege reicht von 
medizinischen Behandlungen wie 
Hühnerauge Entfernung oder die 
Behandlung eines eingewachsenen 
Nagels bis hin zur einfachen Fuß-
pflege mit feilen und lackieren. 

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Wir freuen uns auf Sie.

studio barfuss:
Marianne Asen-Haberl
Igelsberg 20
5211 Friedburg
Email: marianne.asen@aon.at
Telefon: 0664/52 161 42
Website: www.fusspflege-asen.sta.io

nic.massage
Nicole Embacher
Igelsberg 20
5211 Friedburg

Standort Lochen am See
Mitterweg 3
5221 Lochen am See
Email: office@nicmassage.at
Telefon: 0664/30 488 80
Website: www.nicmassage.at        n
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Sicher auf Schritt & Tritt
Vorbeugung von Haushalts- 
u. Freizeitunfällen

Was heißt Mindesthaltbarkeits-
datum und was ist das 
Verbrauchsdatum?

Österreichische Haushalte werfen 
bis zu 157.000 Tonnen an angebro-
chenen und original verpackten Le-
bensmitteln in den Müll. Der Wert 
der Lebensmittel, die von einem 
Haushalt jedes Jahr weggeworfen 
werden, entspricht etwa 300 bis 
400 Euro. Häufige Gründe sind 
falsche Planung von Einkäufen und 
Mahlzeiten (ungeplante Genusskäu-
fe), falsche Lagerung bzw. Aufbe-
wahrung von Lebensmitteln. Viele 
verlassen sich auf das Mindesthalt-
barkeitsdatum (umgangssprachlich 
Ablaufdatum). Damit wird fälsch-
licherweise assoziiert, dass nach 
seinem Erreichen ein Lebensmittel 
ungenießbar ist.

Das Mindesthaltbarkeitsdatum 
(„mindestens haltbar bis“) gibt an, 
bis zu welchem Datum der Herstel-
ler garantiert, dass das Produkt bei 
sachgemäßer Lagerung mindes-
tens haltbar ist. Die tatsächliche 
Haltbarkeit ist, je nach Produkt, 
meist deutlich länger. So kann zum 
Beispiel ein Joghurt auch noch 
nach Wochen verzehrt werden. 
Der Joghurt nimmt nach Ablauf 
des MHD an Säuregehalt zu, aber 
solange es zu keiner Schimmelbil-
dung kommt, kann er mit ruhigem 
Gewissen noch gegessen werden. 
Sollten die Lebensmittel jedoch 
einen abwegigen Geruch aufweisen 
oder die Verpackung aufgebläht 
sein, wird jedenfalls von einem 
Verzehr abgeraten.

Das Verbrauchsdatum („zu ver-
brauchen bis“) findet sich vor allem 
auf mikrobiell leicht verderblichen 
Produkten wie Fleisch, Fisch, Geflü-
gelfleisch und Faschiertes und gibt 
den letzten Tag an, an dem das Le-
bensmittel noch verzehrt werden 
kann. Nach dem angegeben Datum 
darf das betreffende Lebensmittel 

nicht mehr verkauft werden und 
sollte auch nicht mehr verzehrt 
werden, denn eine Gesundheitsge-
fährdung kann dann nicht ausge-
schlossen werden.

Verwenden statt verschwenden – 
Lebensmittel sind kostbar!

Mit folgenden Tipps können Sie 
sowohl die Umwelt als auch Ihren 
Geldbeutel schonen:
o Schreiben Sie einen Einkaufszettel  
   und gehen Sie nicht mit leerem 
   Magen einkaufen!
o Kaufen Sie nur was Sie wirklich 
   brauchen. Lassen Sie sich nicht 
   von Aktionsgroßpackungen ver- 
   führen, bei denen dann womög- 
   lich die Hälfte des Produkts im 
   Müll landet.
o Achten Sie auf die Einhaltung der 
   Kühlkette beim Transport und die 
   richtige Lagerung!
o Verkochen Sie Produkte bevor 
   sie ablaufen! Wenn Sie zum 
   Beispiel Faschiertes vor Erreichen 

   der Verbrauchsfrist durcherhitzen,  
   können Sie es einfrieren. Wenn
   Sie das Produkt roh einfrieren 
   wollen, sollten Sie dies gleich 
   nach dem Kauf tun, denn jeder 
   Tag, der dem Verbrauchsdatum 
   näher rückt, verringert die Halt- 
   barkeit des Produkts in der Tief- 
   kühltruhe.
o Kochen nach genauem Rezept 
   war gestern. Mit etwas Kreativität 
   schaffen Sie es, auch aus zufälligen 
   Zutaten schmackhafte Kreationen  
   zu zaubern.
o Werfen Sie abgelaufene Lebens- 
   mittel nicht automatisch in den 
   Müll! Viele dieser Lebensmittel 
   sind noch in Ordnung (siehe 
   oben) und genießbar! Nutzen Sie 
   Ihre Sinne (sehen, riechen, 
   schmecken), um die Genusstaug- 
   lichkeit der Lebensmittel zu über- 
   prüfen.

Quelle: Amt der Oö. Landesregierung, 
Mag. Kathrin Kohl, Direktion Soziales 
und Gesundheit, Abt. Ernährungssi-
cherheit und Veterinärwesen            n

Einladung
zum Tag der offenen Tür

und zu einem kleinen, aber feinen
Secondhand-Flohmarkt für Bekleidung

am Freitag, 7. Juli 2017, von 14:00 bis 18:00 Uhr,
im neuen Geschäftslokal:

Linzerstraße 9 in 5204 Straßwalchen

Auf viele Besucher freuen sich das Team des 
Sozialmarktes Straßwalchen und der Schirmherr Karl Merkatz.

Nützen Sie die Gelegenheit, unser neues Geschäftslokal zu besichtigen, 
einen Blick „hinter die Kulissen“ zu werfen und sich vor Ort persönlich 
darüber zu informieren, wie die laufenden Lebensmittel-, Kleidungs-, 

Sach- und Geldspenden sinnvoll und verantwortungsbewusst 
weitervermittelt werden!

n
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Liebe Gemeindebürger!

Die kommenden Sommermonate 
bringen einige Aktivitäten, zu denen 
wir Sie herzlich einladen:

Schwarzbeersammeln
In der letzten Juni-Woche beginnt 
wieder die Aktion „Schwarzbee-
rensammeln“ für unsere sehr 
geschätzte Riesenschokolade. 
Gerne laden wir Sie ein daran 
teilzunehmen und ersuchen Sie, 
sich bei unserem Organisator und 
Ehrenmitglied Hr. Stefan Dürager 
Tel.0680/3010705 zu melden.
 
130. Todestag des Riesen
Anlässlich des 130. Todestages von 
Franz Winkelmeier präsentieren 
wir am Samstag, 26. August 2017 
um 19:30 Uhr im Riesenmuseum/
Pfarrzentrum Lengau das neue 
Buch „Franz Winkelmeier – Riese 

FÖRDERUNG 
FÜR UNSERE 
LEHRLINGE

Kostenlose Vorbereitungskurse 
zur Lehrabschlussprüfung:
Info und Förderanträge unter
www.lehre-foerdern.at

Lehrlingscoaching – weil 
Coaching nicht nur im Sport 
wichtig ist:
Info und Anmeldung unter
www.lehre-statt-leere.at

Finanzielle Entlastung bei 
Wiederholung der Lehrab-
schlussprüfung:
Für einen zweit- oder drittma-
ligen Antritt muss keine Prü-
fungsgebühr bezahlt werden.

EIne Information der 
Wirtschaftskammer OÖ         n

von Lengau – eine Spurensuche“. 
In den letzten 7 Jahren wurden 
von den Heimatforschern Tamara 
und Manfred Rachbauer hunder-
te Zeitungsartikel ausgeforscht, 
einige nationale und internationale 
Archive durchstöbert, Kontakte 
geknüpft usw., die teilweise die 
vorhandenen Aussagen des May-
erhofer-Buches bestätigen, aber 
auch einiges ergänzend in einem 
neuen Licht erscheinen lassen.

Am Sonntag, 27. August 2017 um 
09:45 Uhr feiern wir eine Gedenk-
Festmesse für Franz Winkelmeier. 
Im Anschluss daran erfolgt die 
Segnung des Ehrengrabes von F.W. 
mit Kranzniederlegung.

Wir freuen uns auf Ihre Besuche.

Stolz sind wir darauf, dass es uns 
gelungen ist, das Bezirksmuse-
umsgespräch des OÖ-Museums-
verbundes für das Inn- und Haus-
ruckviertel am 13.6.2017 in das 
Riesenmuseum zu bekommen.

Für den „Verein der Freunde des 
Riesen von Lengau“: 
Kons. Günther Pointinger e.h.       n
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Kursinhalte
• Austausch und gemeinsame  
   Bewegung in Kleingruppen
• Spezielle Übungen zur Verbesse- 
   rung von Gleichgewicht, Kraft  
   und Reaktion
• Mit einfachen Bewegungsaufgaben 
   wird auf persönliche Stärken und 
   Schwächen eingegangen
• Fortschrittkontrolle durch Trainerin 
   Silvia Stallinger
• Übungen für zuhause in Wort  
   und Bild inklusive Kursunterlagen
• Kursdauer: 12 Einheiten zu je 
   50min, 1x wöchentlich
   Zielgruppe: Personen ab 70 Jahren 
   in Oberösterreich versichert (jede 
   Versicherung)

Die Zeitbank für Alt und 
Jung und die Gesunde 

Gemeinde laden zum Kurs

„Trittsicher und beweglich“
Sturzprävention mit der OÖGKK 

für 70+ Gemeindebürger
herzlich ein. Start ist am 15.09.2017 um 14:15 Uhr im Turnsaal der Neuen Mittelschule in Friedburg. Es werden 
wieder 2 Gruppen mit jeweils 10 TeilnehmerInnen gebildet. Bei Interesse wird um eine rasche Anmeldung bei 
Siegrid Pammer unter 0664/9910687gebeten. Bei Redaktionsschluss waren nur mehr 5 Restplätze frei.

Fotos: 
Ing. Stütz beim Frühjahreskurs     n
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So. 27. August - ab 11.30 Uhr
Frühschoppen
der FF Friedburg im Feuerwehr-
haus Friedburg

So. 27. August - 9.45 Uhr
Festmesse 
zum 130. Todestag von Franz 
Winkelmeier in der Pfarrkirche 
Lengau

Sa. 26. August - 19.30 Uhr
Präsentation Riesenbuch
im Riesenmuseum

So. 20. August - ab 10 Uhr
Frühschoppen
der FF Schneegattern 
beim Feuerwehrhaus 

So. 30. Juli - ab 10 Uhr
Frühschoppen 
des AKSÖ TTC Schneegattern  
beim Tennisplatz Schneegattern

Fr. 21. Juli 
Sa. 22. Juli
So. 23. Juli
Dorffest der FF Lengau
beim Feuerwehrhaus Lengau 

AUGUST 2017

JULI 2017

So. 9. Juli - ab 10 Uhr
Frühschoppen
der FF Utzweih-Igelsberg 
im Feuerwehrhaus Utzweih

Do. 7. Sept. - 15 - 16 Uhr
Sprechtag der Sozialversicherung
des Pensionistenverbandes 
Friedburg, Anmeldung unter Tel.:
0664/3855510 oder 07746/2596

SEPTEMBER 2017

RIESENMUSEUM

Öffnungszeiten
Sonntag 14 - 16 Uhr
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Redaktions-
schluss

für die September-Ausgabe
14. August 2017

Berichte an:
Meister-Denk Evelyn

meister-denk@lengau.ooe.gv.at
Tel.: 07746 2202-70 n

Ausstellung 

Gemeinde-
galerie 

Von Juli bis September sind 
Fotos von Wilfried Breckner 
in der Gemeindegalerie (OG) 
ausgestellt.

Bei Interesse an einer 
Ausstellung eigener Bilder, 
Malereien, Fotos etc. in 
der Galerie bitte bei Evelyn 
Meister-Denk melden.
Tel.: 07746 2202-70, mail:
meister-denk@lengau.ooe.gv.at 

n

Mutter-
beratung

Termine:

Dienstag, 4. Juli 2017
Dienstag, 1. August 2017

Dienstag, 5. September 2017

Im „Betreubaren Wohnen“
in Friedburg

von 13.30 bis 15.30. Uhr.

Bitte eine kleine Decke oder 
Stroffwindel mitnehmen.    n

Praktische
Ärzte Lengau

URLAUB

Dr. Egger, Friedburg    
17.07. - 30.07.2017

n

Amtstage der 
öffentlichen 

Notare 

Die Amtstage der öffentlichen 
Notare Mag. Alfred HUEMER und 

Dr. Claus LUMERDING 
finden im zweiten Halbjahr des 

Jahres 2017 an folgenden Tagen 
statt:

Juli:    
Dienstag   04.07.2017
Dienstag   11.07.2017
Dienstag   18.07.2017
Dienstag   25.07.2017
    
August:
Dienstag   01.08.2017
Dienstag   08.08.2017 
Dienstag  15.08.2017: 
entfällt Feiertag
Dienstag   22.08.2017
Dienstag   29.08.2017
   
September:   
Dienstag   05.09.2017
Dienstag   12.09.2017 
Dienstag   19.09.2017
Dienstag   26.09.2017
   
Oktober:   
Dienstag   03.10.2017
Dienstag   10,10.2017
Dienstag   17.10.2017
Dienstag   24.10.2017
Dienstag   31.10.2017

November:   
Dienstag   07.11.2017
Dienstag   14.11.2017
Dienstag   21.11.2017
Dienstag   28.11.2017

Dezember:   
Dienstag   05.12.2017
Dienstag   12.12.2017
Dienstag   19.12.2017
Dienstag   26.12.2017: 
entfällt Feiertag

Jeweils von 16.00 Uhr – 17.15 Uhr. 
Im Gemeindeamt Friedburg.

n
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